
 
 

 
 
 

Alpe Adria Radweg 
Alpenüberquerung von VILLACH nach GRADO - klassisch 
Ausgangspunkt bei dieser Radreise ist Villach, am Rand des Klagenfurter Beckens gelegen, wo die Flüsse 
Drau und Gail zusammenfließen. Nach wenigen Radkilometern heißt es dann aber schon wieder Abschied 
nehmen von Österreich, bevor die Radreise in Italien ihre Fortsetzung findet.  
Die Region Friaul-Julisch Venetien bietet nicht nur landschaftliche Abwechslung, sondern lädt Sie zudem auf 
einen Streifzug durch die kulturelle Vielfalt der Region ein. Dieser Mix der Kulturen spiegelt sich auch in der 
Küche wider: alpenländisch-österreichische, slowenische und venezianische Einflüsse prägen das 
gastronomische Angebot der Region.  
Die Gipfel der Karnischen Alpen weit hinter sich lassend, radeln Sie auf der Südseite der Alpen dem Meer 
entgegen und vor Ihnen erstreckt sich die Küste der Adria mit kilometerlangen Sandstränden. 
 

Highlights  
 Altstadt von Villach 
 Madonna von Lussari, Tarvis 
 Bahntrassenweg Pontebbana 
 Dom in der Altstadt Gemonas 
 Gemona del Friuli 
 Piazza della Libertà, Udine 
 Basilika mit Taufkirche, archäologische Stätten – UNESCO Weltkulturerbe, Aquileia 
 Sonneninsel und historische Fischerstadt Grado 

 

Streckencharakteristik 
 Routenführung auf größtenteils gut ausgebauten Radwegen und verkehrsarmen Nebenstraßen 

 

Schwierigkeitsgrad 
Touringfahrrad   
Pedelec/E-Bike   
Geeignet auch für Familien mit radaffinen Kindern/Jugendlichen 
 

Anreisetermine | Reisedauer | Reiseart 
 Jeden Dienstag, Mittwoch, Samstag und Sonntag von 22. April bis 01. Oktober 2025 
 6 Tage | 5 Nächte (inkl. An- und Abreisetag) 
 Streckentour - ca. 210 Rad-Kilometer 
 Individuelle Radreise 
 Ab 2 Personen (Alleinreisende gerne auf Anfrage) 
 Sondertermine: ab 5 Teilnehmer:innen auf Anfrage möglich 

 

  



 
 

 
 
 

Reiseverlauf 
 

1. Tag: Individuelle Anreise in Villach 
Willkommen in Villach, einem wichtigen Knotenpunkt im Alpe-Adria-Raum, welche für ihre Thermalquellen und 
warmen Badeseen in alpiner Umgebung über die Grenzen hinaus bekannt und beliebt ist. 
 

2. Tag: Villach – Tarvis/Camporosso (ca. 40 km) 
Dem Fluss Gail folgend, lassen Sie Villach hinter sich, und bald schon verabschieden Sie sich von Österreich und 
begrüßen Italien. Im Dreiländereck Italien-Österreich-Slowenien erstreckt sich das Kanaltal, dessen Zentrum die 
italienische Grenzstadt Tarvis bildet.  Eingesäumt von dichten Wäldern und weitläufigen Tälern, präsentiert sich 
Tarvis traditionell und weltoffen hinsichtlich des „völlig normalen“ Gebrauchs der europäischen Sprachfamilien 
germanisch, slawisch und romanisch. Auch in der regionalen Küche spiegelt sich diese Offenheit wider. 
 

3. Tag: Tarvis/Camporosso –Tolmezzo/Venzone (ca. 55 km) 
Der Alpe Adria Radweg folgt im Kanaltal weiter dem Verlauf der beeindruckenden, ehemaligen Pontebbana-
Bahntrasse und vom Sattel Ihres Fahrrades aus können Sie die Attraktion dieses Teilstückes sowie die 
Schönheit der Karnischen und Julischen Alpenregion bestens genießen. Mittelalterliche Ortschaften, charmant 
angeschmiegt an die Hügel und Hänge der auslaufenden Alpen, prägen das Landschaftsbild am südlichen 
Ausgang des Kanaltales und bieten sich an, einen gemütlichen Spaziergang durch die verwinkelten Gassen zu 
machen.  
 

4. Tag: Tolmezzo/Venzone – Udine (ca. 60 km) 
Im Delta eines der letzten Wildflüsse der Alpen, dem Tagliamento, radeln Sie weiter durch das friulanische 
Hügelland. Prachtvolle Hügel voll satter Weinreben säumen Ihren Weg und laden zum Verkosten der hiesigen, 
schmackhaften Tropfen ein. 
Das von venezianischen Einflüssen geprägte Udine strahlt Ruhe und Besonnenheit aus; bei einem Kaffee auf 
der „Piazza“ oder während eines Bummels durch die Innenstadt können Sie bedeutende Bauten der späten 
Gotik und Renaissance bewundern. 
 

5. Tag: Udine – Grado (ca. 55 km)  
Ihr heutiger Radreisetag führt Sie durch die flache Landschaft der norditalienischen Ebene. Beindruckende 
Städte wie das sternförmig angelegte Palmanova und auch Aquileia., einst als eine der mächtigsten Städte des 
Mittelmeers bekannt und berühmt für seine wertvollen historische Ausgrabungsstätten, liegen auf Ihrem Weg.  
Begleitet von einer Brise des Scirocco gleiten Sie vorbei an Schilflandschaften und Wasserkanälen und gelangen 
nach Grado, einer historisch bedeutsamen Fischerstadt und einem der beliebtesten Badeorte an der nördlichen 
Adria. 
 

6. Tag: Individuelle Heimreise oder Verlängerung 

 

 

  



 
 

 
 
 

Inkludierte Leistungen | Preise pro Person | Extras 
 

Inkludierte Leistungen 
 Übernachtungen mit Frühstück in Gasthöfen und Hotels der 3*** und 4**** Kategorie 
 Videobriefing 
 Gepäcktransport von Unterkunft zu Unterkunft 
 Bestens ausgearbeitete Routenführung 
 Ausführliche Reiseunterlagen (Streckenkarten, Streckenbeschreibung, Sehenswürdigkeiten, wichtige Telefonnummern) 
 Navigations App 
 Service-Telefon täglich zwischen 8:30 und 19:00 Uhr  
 

Preise          pro Person  
- Grundpreis im Doppelzimmer * (ab 22.04. & 01.10.2025)  Euro      599,00 
- Grundpreis im Doppelzimmer * (von 23.04.-13.06. & 09.09.-30.09.2025) Euro      699,00 
- Grundpreis im Doppelzimmer * (von 14.06. bis 08.09.2025)  Euro      739,00 
- Aufpreis Einzelzimmer      Euro 239,00 

 

Extras         pro Person 
- Miete 21-Gang Touringfahrrad      Euro   89,00 
- Miete Leihrad TOP (Unisex – Herren-Modell auf Anfrage)  Euro 139,00 
- Miete Pedelec/E-Bike      Euro 209,00 
- Zusatznacht in Villach im DZ/ÜF *     Euro   79,00 
- Zusatznacht in Villach im EZ/ÜF *     Euro 118,00 
- Zusatznacht in Grado im DZ/ÜF *     Euro   79,00 
- Zusatznacht in Grado im EZ/ÜF *      Euro 124,00 
- Rücktransfer Grado-Villach (Mo, Do, Fr, Sa, So)    Euro 79,00/Person + 39,00/eig. Rad 
 

* Ortstaxen, sofern fällig, sind im Reisepreis nicht inkludiert; zahlbar vor Ort 
Nicht inkludierte Leistungen: alles nicht ausdrücklich unter dem Punkt „Inkludierte Leistungen“ Genannte (z.B.: Anreise zum 
Startpunkt der Tour; Rückfahrt am Ende der Tour; Getränke, Kurtaxe und alle Extras; Mittagessen, Abendessen; nicht genannte 
Eintritte; Fahrradverleih und Reiseversicherung) 


